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Busbranche begrüßt Tourismusstrategie der Bundesregierung 
Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer hat positiv auf die Initiative der Bundesre-

gierung für eine nationale Tourismusstrategie reagiert. Als Interessenvertretung der Bustouris-

musunternehmen legt der Verband bereits erste konkrete Vorschläge für die sinnvolle Weiterent-

wicklung der Rahmenbedingungen für die Reisewirtschaft vor. Auf die formulierten Ziele des Wirt-

schaftsministeriums müssen nun auch entsprechende politische Entscheidungen folgen.   

 

Berlin, den 2. Mai 2019 – Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) 

hat mit Lob und konkreten Anregungen für die weitere inhaltliche Arbeit auf die vorge-

stellten Eckpunkte der Bundesregierung für eine nationale Tourismusstrategie reagiert. 

Der entsprechende Kabinettsbeschluss wird als wichtiger Schritt auf dem Weg zur Stär-

kung der Reisewirtschaft in Deutschland gesehen. Es sei positiv hervorzuheben, so der 

bdo, dass mit den Worten von Wirtschaftsstaatssekretär Thomas Bareiß der Tourismus 

als „wichtiger Wirtschaftsbereich“ anerkannt wird und „in der Arbeit der Bundesregierung 

Berücksichtigung findet“. Der bdo unterstützt das Vorhaben, eine Strategie zu entwi-

ckeln, die den Wirtschaftsfaktor Tourismus stärkt und den gesamten Sektor auf die Her-

ausforderungen der Zukunft vorbereitet. 

 

„Wir begrüßen sehr, dass die Bundesregierung mit den vorgelegten Eckpunkten die 

große Bedeutung des Tourismus für Wachstum und Beschäftigung klar herausstellt und 

die Potenziale der Reisewirtschaft weiter fördern möchte“, sagte bdo Präsident Karl 

Hülsmann zur Grundausrichtung. „Für die Zukunft wird es aber entscheidend sein, dass 

die in der Tourismusstrategie formulierten Ziele auch tatsächlich zum Kompass für alle 

Regierungsentscheidungen werden. Denn in der Praxis erleben Fahrgäste, Beschäftigte 

und Unternehmen im Busgewerbe derzeit leider häufig, dass die großen gesellschaftli-

chen und ökonomischen Potenziale des Busreisesektors sich nicht in guten Rahmenbe-

dingungen niederschlagen. Im Gegenteil. Weiter wuchernde Bürokratie und busfeindli-

che Entscheidungen etwa auf europäischer Ebene haben zuletzt eher neue Hindernisse 

entstehen lassen. Auf die Worte sollen nun auch die entsprechenden Taten folgen, damit 

der Tourismus auch im Bussektor seine Potenziale weiter entfalten kann. Wir beteiligen 

uns gerne an diesem Gestaltungsprozess.“ 

 

Der bdo wird sich in den angekündigten Dialogprozess auf dem Weg zu konkreten Maß-

nahmen mit Ideen und Vorschlägen einbringen. Ein erstes entsprechendes Positionspa-

pier geht dafür an Thomas Bareiß, den Tourismusbeauftragten und zuständigen Parla-

mentarischen Staatssekretär im Bundeswirtschaftsministerium.  
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Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) ist der Spitzenverband der deutschen 

Busbranche und vertritt die Interessen der privaten und mittelständischen Unternehmen aus dem 

Bereich Personennahverkehr, Bustouristik und Fernlinienverkehr gegenüber Politik und Öffent-

lichkeit. 

 

Kontakt: Christian Wahl, Referent Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

Tel.: 030 / 24089 - 300 | E-Mail: christian.wahl@bdo.org 
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Die EU-Datenschutzgrundverordnung: Hinweis zum Umgang mit Ihren Daten: 

 
Dem Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) e.V. ist der Schutz Ihrer Daten ein besonderes 
Anliegen. Mit unseren Newslettern und Veranstaltungshinweisen informieren wir Sie über die Arbeit des Bun-
desverbandes Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) e.V. und wichtige Themen des Busgewerbes. Gerne 
möchten wir Sie auch in Zukunft über unsere Aktivitäten auf dem Laufenden halten. 
 
Sofern Sie keine Informationen wie Newsletter und Veranstaltungshinweise mehr von uns erhalten möchten, 
können Sie uns dies selbstverständlich jederzeit ohne Angabe von Gründen per Email an info@bdo.org oder 
auf dem Postweg an bdo e.V., Reinhardtstr. 25, 10117 Berlin mitteilen. Sie werden dann die Informationen nicht 
mehr von uns erhalten.  
 
Fragen zum Umgang des bdo mit Ihren Daten beantworten wir unter info@bdo.org gerne. 
 

 

mailto:info@bdo.org
mailto:info@bdo.org

